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kulinarisches   Venetien 
 
 

4 Tage Busreise vom 6. – 9. September 2012 
 

Historisches Schachspiel in Marostica 
 

Venetien ist mehr als nur Venedig, Verona und Padua. Lassen Sie sich in eine weitgehend unbekannte Region entführen. 
Erleben Sie eines der interessantesten Weingebiete Italiens, das des Prosecco, probieren Sie die typische Küche der 
Region, lassen Sie sich mitreißen von dem historischen Schachspiel und lernen Sie die Ortschaften der “terra ferma“ mit 
ihren wertvollen Baudenkmälern kennen. 
 
 

 

Donnerstag, 6. September – 7.00 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt auf landschaftlich reizvoller Strecke über Kitzbühel, den 
Felbertauerntunnel und Osttirol in die Dolomiten. In Cortina 
d’Ampezzo besteht Gelegenheit zum Mittagessen.  
 

Weiter durch das Cadore erreichen wir die „Strada del 
Prosecco“ mit steil am Hang angelegten Rebgärten, wo die 
bekannte Traube in einem besonderen Mikroklima gedeihen 
kann. In einem Weingut probieren Sie die verschiedenen 
Spumante.  
Nach kurzer Weiterfahrt wird unser Domizil für die nächsten  
3 Nächte erreicht: Castelfranco Veneto. Abendessen. 
 
Freitag, 7. September – Am Vormittag fahren wir nach Maser 
um die Villa Barbaro zu besichtigen, eines der Hauptwerke 
von Andrea Palladio. Sie gilt als eine der schönsten Villen 
Venetiens. In Asolo, der „Stadt der hundert Horizonte” ist ein 
kurzer Rundgang vorgesehen. Anschließend nehmen wir in 
einem kleinen Lokal einen Imbiss ein. 
 

Der Nachmittag steht im Zeichen des Bildhauers Antonio 
Canova, dem vielleicht bedeutendsten Vertreter des 
europäischen Klassizismus. In seinem Geburtsort Possagno 
ist sein gewaltiges Grabmal „Tempio di Canova“ zu sehen. In 
Canovas Geburtshaus zeigt die „Gipsothek“ lebensgroße 
Gipsmodelle, die der Künstler für die Herstellung seiner 
Marmorstatuen benötigte. 
 

Die Rückkehr zum Hotel ist am Spätnachmittag vorgesehen.  
 

Um 19.30 h erfolgt die Fahrt nach Marostica, einer mittel-
alterlichen Stadt mit hohen Stadtmauern. Auf dem Hauptplatz 
findet alle 2 Jahre das historische Schachspiel statt. 
Lebende Personen stellen in Kostümen aus der Renaissance 
die Schachfiguren dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Samstag, 8. September – Vormittags kurze Fahrt nach Vicenza. 
Die „Stadt Palladios“ mit ihren Renaissancebauten ist ein 
architektonischer Genuss – vor allem das Teatro Olimpico, ein 
Spätwerk Palladios und die Piazza dei Signori mit der Basilika. 
 

Wir genießen in einem guten Restaurant ein Mittagessen mit 
regionalen Spezialitäten. 
 

Am Nachmittag bewundern wir in der Villa Valmarana die 
Freskenausstattung, ein Hauptwerk von Gianbattista Tiepolo 
und seines Sohnes Giandomenico. Ein kleiner Spaziergang 
bringt uns weiter zur Villa Capra, genannt „La Rotonda“. 
Diese berühmteste Palladio Villa ist auf einer Anhöhe gelegen 
und wendet allen vier Himmelsrichtungen eine klassische 
Tempelfront zu. 
 

Rückfahrt nach Castelfranco.  
 

Der Abend steht zu Ihrer freien Verfügung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 9. September – Heute möchten wir Ihnen noch 
Castelfranco zeigen. Die mittelalterliche Festungsstadt mit 
vollständig erhaltener Backsteinmauer wurde von Treviso als 
Bollwerk gegen das nahe Padua errichtet. Castelfranco ist 
Geburtsort des Malers Giorgione, der der venezianischen 
Renaissancemalerei entscheidende neue Impulse gab. Nach 
der Besichtigung und einem kurzen Stopp an der Villa Emo 
(von Palladio) nehmen wir noch ein Abschiedsessen in einem 
sehr guten Restaurant ein.  
 

Die Rückfahrt nach München erfolgt über das malerische 
Suganatal, Trient und den Brenner-Pass. Die Rückkunft ist 
gegen 21.00 h geplant. 
 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Castelfranco            Hotel alla Torre  **** 
 

Das gehobene Mittelklassehotel liegt im Herzen des 
historischen Stadtkerns, direkt an der Stadtmauer. 
Das Haus verfügt über 38 Zimmer. Die Gästezimmer 
sind mit Bad oder Dusche/WC, Schallschutzfenstern, 
TV, Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 

Reisepreis    €  685,- 
 

Einzelzimmerzuschlag       €     39,- 
 

DZ zur Alleinbenutzung   €     78,- 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit *****Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel inkl. Getränke 
- 2 Spezialitätenessen in ausgewählten Restaurants inkl. Getränke 
- 1 Mittagsimbiss inkl. Wein 
- Stadtführungen in Vicenza und Castelfranco 
- Ausflug am 7.9. mit örtlicher Reiseleitung 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- gute Tribünenkarte zum „Historischen Schachspiel“ 
- Proseccoprobe 
- Reiseleitung ab/bis München 

MUSIKSTADT LEIPZIG 
 
 
 
  

3 Tage Busreise                29. September – 1. Oktober 2012 
 

KONZERT zum 85. Geburtstag von Kurt Masur im Gewandhaus 
 
Schon Johann Wolfgang von Goethe bezeichnete Leipzig ehrerbietig als „Klein-Paris“. Der historische Stadtkern, 
umgeben von einem grünen Promenadenring, bildet dabei das lebendige Herz dieser Stadt. Als Leipzig 1497 den 
Rang einer Reichsmessestadt verliehen bekam, begann ihr Aufstieg. Die Stärke war nie die Kriegskunst, sondern der 
Gewerbefleiß der Bevölkerung, ihre Kunstwilligkeit, Sinn für Bildung und Kultur sowie Mut zur Innovation. Der 
Ruhm Leipzigs als Buchstadt ging um die Welt und auch den Genius der Musik lockte sie an. Komponisten wie 
Wagner, Bach, Mendelssohn und Schumann prägten das musikalische Leben dieser Zeit und sind durch ihr Schaffen 
im Leipzig von heute lebendig. Kaum eine andere Stadt kann eine so große Musiktradition vorweisen wie Leipzig. 
 

Kurt Masur feiert 2012 seinen 85. Geburtstag. Für und mit ihm findet im Gewandhaus ein Sonderkonzert statt. 
Masur gab dem Gewandhaus einen eigenen Charakter und schuf damit einen Klang, der in der ganzen Welt als 
„Gewandhausklang“ bekannt wurde. Ab 1989 unterstützte Masur Aktionen der SED-Opposition, indem er das 
Leipziger Gewandhaus für Diskussionen zur Verfügung stellte. Am 9. Oktober 1989 trug Masur mit dem Aufruf 
„Keine Gewalt!“ wesentlich zur Stabilisierung der Lage während der Montagsdemonstration von 100.000 
Leipzigern bei. Im selben Jahr wurde er zum Ehrensenator der Leipziger Hochschule für Musik ernannt. Für sein 
musikalisches Schaffen wurde Kurt Masur mit den bedeutendsten internationalen Auszeichnungen bedacht. 
 
Samstag, 29. September – Um 8.00 h Busabfahrt ab 
München. Fahrt auf der Autobahn über Nürnberg und 
Bayreuth nach Sachsen.  
 

Gegen 14.00 h erreichen wir unser zentral gelegenes Hotel in 
Leipzig.  
 

Nach kurzer Zeit zum Frischmachen, begeben wir uns bei 
einem geführten Rundgang „Musikstadt Leipzig“ durch die 
historische Altstadt. Spätestens seit der Ankunft Johann 
Sebastian Bachs im Jahre 1723 gilt Leipzig als Musikstadt. 
Aber auch andere Musiker haben die Stadt geprägt: 
Telemann, Lortzing und Mahler arbeiteten hier. Clara Wieck 
und Richard Wagner wurden hier geboren, Felix Mendelssohn 
Bartholdy ist hier verstorben.  
 

18.00 h gemeinsames Abendessen im Hotel-Restaurant. 
 

Um 20.00 h beginnt im Gewandhaus das Konzert „Kurt 
Masur zum 85. Geburtstag“. 
 

Dirigent: Kurt Masur – Orchester: Gewandhausorchester  
 

(Musikprogramm bei Drucklegung noch nicht bekannt.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 30. September – Um 10.00 h besichtigen wir das 
Mendelssohn-Haus. Es ist die letzte baulich erhalten 
gebliebene Privatadresse des hervorragenden Musikers Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Zu sehen sind Brief- und 
Notenmaterial sowie Aquarelle von Mendelssohns Hand, 
originales Mobiliar und das Arbeitszimmer des Komponisten. 
 

Im Musiksalon erleben wir ein kleines Matineekonzert. 
 

Im Anschluss begeben wir uns zum Grassimuseum um 
zunächst ein Mittagsbrunch einzunehmen. 
 

Gestärkt werden wir dort das Museum für Angewandte 
Kunst bei einer Führung kennen lernen. Es erwartet Sie eine 
Zeitreise durch 5000 Jahre Kunsthandwerk und Alltagskunst. 
– Der dritte Teil der Dauerstellung eröffnet im März 2012  
und wird ein neues Highlight in der Leipziger Museumsland- 
schaft sein. 
 

Der restliche Tag steht zur freien Verfügung. 
 
Montag, 1. Oktober – Am Vormittag unternehmen wir eine 
ausführliche Stadtrundfahrt durch Leipzig. Wir widmen uns 
den Sehenswürdigkeiten außerhalb des historischen Kerns. 
Es geht entlang der Ringstraße. Sie sehen das ehemalige 
Dorf Gohlis mit seinem Rokokoschlösschen und dem 
Schillerhaus sowie das Völkerschlacht-Denkmal. Leipzig hat 
zudem - wie kaum eine andere Stadt - eine einzigartige, 
denkmalgeschützte, zusammenhängende, gründerzeitliche 
Bausubstanz, besonders gut sichtbar wird das im Leipziger 
Waldstraßenviertel. 
 

Es ist Freizeit bis zur Abfahrt um 13.30 h. 
 

Die Heimreise wird auf halber Strecke durch ein angenehmes 
fränkisches Abendessen unterbrochen. 
 

Die Rückkunft in München ist gegen 21.30 h geplant. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Leipzig      Radisson Blu **** 
 

Das neue First-Class-Hotel in modernem Design 
ist sehr zentral am Augustusplatz gelegen und 
direkt gegenüber des Gewandhauses. 
Die 214 großzügig geschnittenen Zimmer sind mit 
Bad oder Dusche/WC, Föhn, Safe, TV und 
Minibar ausgestattet. 
 
Reisepreis  €  526,- 
 

Einzelzimmerzuschlag €      55,- 
 
 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit *****Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Mittagsbrunch im Grassimuseum 
- Abschiedsessen auf der Heimreise 
- Konzertkarte für das Gewandhaus in der 1. Kategorie 
- Matineekonzert im Mendelssohn-Haus 
- 2 Stadtführungen in Leipzig 
- Führung im Museum für Angewandte Kunst 
- Führung im Mendelssohn-Haus 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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